
In der für Biologie und Vorklinische MedizinFakultät  ist eine

Professur
der Besoldungsgruppe W2

r funktionelle Tierökologiefü
rhältnis zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen.im Beamtenve
aftliche Schwerpunkt der zukünftigen Stelleninhaberin/Der wissensch

des zukünftigen Stelleninhabers (w/m/d) soll im Bereich der Ökologie
von biotischen Interaktionen liegen, vorzugsweise mit einem Fokus
auf Insekten. Besonders erwünscht ist hierbei ein Forschungsansatz,

nder die zugru de liegenden Mechanismen der biotischen Interaktion
funktionell untersucht, beispielsweise durch Metabolomics, chemische
Ökologie oder quantitative Verhaltensbiologie. Eine Beteiligung an der
Ausgestaltung des neu an der Fakultät geschaffenen, organismisch aus-
gerichteten Schwerpunkts „Biotische Interaktionen im Anthropozän“,

den bereits vorhandenen Arbeitsgruppen, ist erwünschtzusammen mit
e/biotic-interactions).(https://go.ur.d

In der Lehre soll die Professur den Bereich Zoologie und Ökologie in
den Bachelor- und Lehramtsstudiengängen der Fakultät sowie in den
beiden internationalen M.Sc. Studiengängen Biology und Ecology, Evo-

rvation (EEC) verstärken. Insbesondere sind die Tierökolution & Conse -
zoologischen Bestimmungsübungen (Formenkenntnislogie und die

k der Tiere) mit abzudecken.und Systemati
Einstellungsvoraussetzungen sind nach Art. 57 Abs. 1 Bayerisches
Hochschulinnovationsgesetz (BayHIG) neben den allgemeinen dienst-
rechtlichen Voraussetzungen mindestens ein abgeschlossenes Hoch-
schulstudium, pädagogische Eignung, besondere Befähigung zu wissen-
schaftlicher Arbeit, die in der Regel durch die Qualität einer Promotion
nachgewiesen wird, und darüber hinaus zusätzliche wissenschaftliche
Leistungen. Letztere entsprechen einer Habilitation oder gleichwerti-

agen wissensch ftlichen Leistungen, die auch außerhalb des Hochschul-
bereichs erbracht worden sein können, oder im Rahmen einer Junior-
professur erbracht werden. Die Leitung einer Nachwuchsgruppe stellt

rt. 98 Abs. 10 Satz 5 BayHIG genannten Voraussetzungenunter den in A
tige wissenschaftliche Leistung dar.eine gleichwer
eit von Familie und Beruf ist der Universität RegensburgDie Vereinbark
Anliegen (nähere Informationen unter https://www.uni-ein besonderes

/universitaet/jobs-und-karriere/familien-service). Um denregensburg.de
auftrag zu erfüllen und die Zahl ihrer Professorinnen zuGleichstellungs
rt sie qualifizierte Wissenschaftlerinnen ausdrücklich zurerhöhen, forde
f.Bewerbung au
erte werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung beSchwerbehind -
ksichtigt.vorzugt berüc
echtlichen Voraussetzungen für eine Ernennung richDie beamtenr -
den Bestimmungen des Bayerischen Beamtengesetzesten sich nach
es Bayerischen Hochschulinnovationsgesetzes (BayHIG).(BayBG) und d
ze des Art. 60 Abs. 3 BayHIG ist zu beachten.Die Altersgren

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, gerne fotofrei,
Zeugnisse, Urkunden, Publikationsverzeichnis mit den fünf wichtigsten
Sonderdrucken, Übersicht Lehrerfahrung und Drittmitteleinwerbung
sowie ein Forschungs- und Lehrkonzept) sowie dem strukturierten Be-
werbungsbogen (https://www.uni-regensburg.de/biologie-vorklinische-

aet/informationen/offene-stellen) sind vorzugsweise elek-medizin/fakult  
ungen.biologie@ur.de)tronisch (beruf

bis zum 15.02.2
an den er Fakultät für Biologie und Vorklinische Medizin der UniDekan d -

burg, Herrn Prof. Dr. Till Rudack, D-93040 Regensburg,versität Regens  zu 
richten. 

Datenschutz finden Sie unter:Hinweise zum
ni-regensburg.de/datenschutz/https://www.u
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